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Kiezfest in Lichtenrade 
bei strahlendem Sonnenschein 

 
Unter Federführung des Nachbarschafts- und Selbsthilfezentrums der ufa-fabrik (NUSZ) 
wurde im November des letzten Jahres die Kiezrunde um die Nahariyastraße in Lichtenrade 
wiederbelebt. Ziel sollte ein multikulturelles Kiezfest unter dem Motto „Vielfalt tut gut“ sein. 
Mit 7.500 Euro wurde das Projekt aus dem vom Bundesjugendministerium geförderten Loka-
len Aktionsplan Tempelhof-Schöneberg gefördert.  
 
Das Ergebnis der Bemühungen konnten sich am Samstag, dem 24. Mai 2008, einige Hun-
dert Besucherinnen und Besucher zwischen dem Kinder- und Jugendhaus Lichtenrade und 
der Kita Nahariyastraße ansehen.  
 

Das Transparent wies die Besu-
cherinnen und Besucher auf das 
Bundesprogramm hin. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mit einem ökumenischen Gottesdienst der 
beiden Kirchengemeinden Lichtenrade 
begann die Veranstaltung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die Sambagruppe der ufa-fabrik sorgte für 
Stimmung unter den Gästen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Stadträtin für Familie, Ju-
gend, Sport und Quartiersma-
nagement, Angelika Schöttler, 
eröffnete die Veranstaltung ge-
meinsam mit dem Organisator 
Hinrich Scheffen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Eine Gruppe aus der Kita Nahariyastra-
ße tanzte den Gästen etwas vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Im Rahmen des Kiezfestes erhielt das Viertel um die Nahariyastraße einen Namen, es heißt 
jetzt „Volkspark Viertel“, da sich der Volkspark Lichtenrade in unmittelbarer Nähe befindet. 
Gleichzeitig konnte das Kinder- und Jugendhaus der Ev. Kirche Lichtenrade sein 27-jähriges 
Bestehen an diesem sonnigen Tage feiern. 
 
An dem Fest waren beteiligt: Ev. Kirchengemeinde Lichtenrade, die Wohnungsgesellschaft 
GSW, das Jugendamt Tempelhof-Schöneberg, die Kita Nahariyastraße, das Kinder- und Ju-
gendhaus Lichtenrade, das NUSZ der ufa-fabrik, die Nahariya-Grundschule, outreach und 
der Trägerverein Volkspark Lichtenrade. 
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